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Sehr geehrter Herr Kollege,

Ihre schriftlichen Fragen mit den Arbeitsnummern 09127 wd 09122 vom
03.09.2008 (Eingang Bundeskanzleramt: 03.09.2008)

Frage 1 (Arbeitsnr.: 9l2l):
Aus welchem Grund beschränkt $ 37 Abs. 2 S. 2 des Referentenentwurfs
vom 20.05.2008 zum Umweltgesetzbuch III im Gegensatz zum derzeit
geltenden $ 39 Abs. 2 5.2 Bundesnaturschutzgesetz den Vorrang des
Jagd- und des Fischereirechtes auf Vorschriften des Bundesjagd- oder
Fischereirechts?

Frage 2 (Arbeitsnr.: 9122):
Stellt dies nach Auffassung der Bundesregierung eine Veränderung des
Status quo dar und wie begründet die Bundesregierung ihre Auffassung?

werden wie folgt beantwortet:

Antwort zu der Frage 1 (Arbeitsnr.:9121) und der Frage 2 (Arbeitsnr.:
et22):
Zu dem zur Anhörung an die Länder und Verbände übersandten Entwurf
des Umweltgesetzbuches (Stand 20. Mai 2005) war darauf hingewiesen
worden, dass der Entwurf noch nicht abschließend innerhalb der Bundes-
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regierung abgestimmt ist. Die Abstimmung innerhalb der Bundesregie-

rung dauert gegenwärtig noch an.

Mit freundlichen Grüßen
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